
Protokoll zur Ortschaftsratssitzung am 02.09.2025 
Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73, 04356 Leipzig 
     

Teilnehmer: Hr. Böhlau, Fr. Smok, Hr. Prautzsch, Hr. Trantau (und weitere interessierte 
Bürger) 
Entschuldigt: Hr. Beil 
 

Tagesordnung:  
 

TOP 1: Eröffnung, Feststellung der Tagesordnung und der Beschlussfähigkeit 
 

TOP 2: Protokollbestätigung vom 12.08.2025 
            

TOP 3: Amt Stadtgrün und Gewässer (Allgemeine Fragen zu den Teichen, zum 
Grünschnitt und Mäharbeiten, Wartung von Spielgeräten, Pflege von Spielplätzen 
etc.) 
         

TOP 4: Schwerpunkte II. Halbjahr 
 

TOP 5: Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges 
 

TOP 6: Anfragen 
 

Zu TOP 1: Der Versammlungsleiter begrüßte die Anwesenden und eröffnete die OSR-
Sitzung. Die pünktliche und ordnungsgemäße Ladung wurde festgestellt.  
 

Zu TOP 2: Protokollbestätigung vom 12.08.2025 
Das Protokoll der OR - Sitzung vom 12.08.2025 wurde bestätigt.  
            

Zu TOP 3: Amt Stadtgrün und Gewässer (Allgemeine Fragen zu den Teichen, zum 
Grünschnitt und Mäharbeiten, Wartung von Spielgeräten, Pflege von Spielplätzen 
etc.) 

• Waldfeststellung Deponie Seehausen,  

• Offene Aufforstungen im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan 750 BMW. 

Warum Zuordnung zum Revier Leutzsch? 

• Flurstück 283/34 Thekla: (Nutzung von Wald als Park???) in Kombination mit 

dem Schulcampus (Grundschule, Kita, Hort) zur Sicherung der Außenfläche je 

Kind (Parks dienen der Erholung in städtischen Gebieten) 

• Gemeinschaftsgarten, Einbeziehung der Bürger bei Pflege 

• Streuobstwiese (alte Schweinemast) Wer erntet denn das Obst? Da hängt zurzeit 

einigen dran, aber Gelände ist ja versschlossen. 

• Erhalt von Grünflächen: z.B.  

• Photovoltaik, E- Lademöglichkeiten für Fahrzeuge 

• Stand der Pflege der Gewässer 

• Untere Wasserbehörde (ist der Graben auf dem Flurstück 33 

• OR möchte sich Anwalt zum Thema Beschluss Klimanotstand 

• Kreisverkehr in Seehausen könnte mit Stauden bepflanzt werden 



• Es gab im Ort sehr viele Blühwiesen- werden die auch weiterhin betreut? Sie 

sehen nicht mehr wie Blühwiesen aus 

Der Ortschaftsrat hat dem ASG im Vorfeld (etwas zu kurzfristig) Schwerpunkte 

benannt, mit der Bitte, diese zu beantworten. 

Frau Zabojnik, Leiterin der Abteilung Gewässerentwicklung, und Frau Nestler, 
Sachbearbeiterin im Sachgebiet Wasserwirtschaft, waren bemüht, dazu Antworten zu 
geben.  
- Der Altberg der Deponie Seehausen ist gemäß § 2 SächsWG als Wald zu betrachten. 
 

- Die Zuordnung von Seehausen zum Forstgebiet Leutzsch ist eine administrative 
Einteilung des Leipziger Stadtwaldes. Dieses Revier umfasst die nördlich des 
Hauptbahnhofes liegenden Bereiche, somit auch Seehausen, die südlich des 
Hauptbahnhofes liegenden Bereiche gehören zum Revier Connewitz. 
 

- Die offenen Aufforstungen im Zusammenhang mit dem Bebauungsplan 750 BMW 
sind der Freiraumgestaltung zugeordnet. Die Zuordnung, wann die Stadt ein Gebiet als 
Wald übernimmt, wird dem OR noch persönlich durch Herrn Dittmar und Herrn Bittner 
erläutert. 
 

- Zum Flurstück 283/34 kann noch keine Auskunft gegeben werden. Folgt! 
Zu den Punkten 1 bis 3 wird ein gemeinsamer Ortstermin mit dem Leiter des Amtes für 
Stadtgrün und Gewässer und dem Abteilungsleiter Stadtforsten mit dem Ortschaftsrat 
Seehausen stattfinden. 
 

- Gemeinschaftsgärten bedürfen der Zustimmung. (Abteilung Freiraumentwicklung)  
 

- Die Streuobstwiese (alte Schweinemast) befindet sich aktuell noch in der 
Entwicklungspflege. Bis diese im Oktober 2028 abgeschlossen ist, bleibt die Fläche für 
Dritte nicht zugänglich. Das ASG prüft, ob der BV direkt mit der, mit der 
Entwicklungspflege beauftragten, Firma einen Kontakt herstellen kann, um 2026 
terminliche Abstimmungen zur Ernte des Obstes zu ermöglichen. Eine Übersicht über 
allgemeine Standorte von Obstbäumen, welche frei zugänglich sind und beerntet 
werden dürfen findet sich hier: https://mundraub.org/ 
 

Erhalt von Grünflächen/Schutz vor Zerstörung durch abgestellte Kfz: Das ASG bittet um 
Benennung und Kennzeichnung der betreffenden Flächen auf einem Plan. Sofern 
möglich, werden dann Maßnahmen zur Sicherung der Grünflächen ergriffen. Das ASG 
verweist zudem auf die Möglichkeit, widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge an das 
Ordnungsamt zu melden (z. B. über https://formulare.leipzig.de/frontend-
server/form/provide/2103/). Das ASG bittet zudem darum, den Findling, der zum 
Schutz der Grünfläche im Bereich des Ablaufs des Dorfteiches Hohenheida aufgestellt 
wurde, wieder an den angestammten Platz zurückzuversetzen. 
Fragte an, wer die alten Baumstämme an Dorfteich Göbschelwitz entfernt hat. 
 

- Photovoltaik und E- Ladestationen sind in ev. in Absprache mit den Stadtwerken 
realisierbar. Das Anliegen kann auch über eine Einwohneranfrage an die 
Stadtverwaltung herangetragen werden. 

https://mundraub.org/
https://formulare.leipzig.de/frontend-server/form/provide/2103/
https://formulare.leipzig.de/frontend-server/form/provide/2103/


- Die allgemeinen Pflegemaßnahmen an den Gewässern erfolgen turnusgemäß. Leider 
wurde der Termin in Bezug auf die Sommermahd des Schilfes am Sperlingsteich 
Hohenheida verpasst. Von einer Sommermahd am Dorfteich Seehausen wurde 
aufgrund des nicht übermäßigen Schilfbewuchses Abstand genommen. Das ASG steht 
mit dem Amt für Umweltschutz zur Thematik in Kontakt. Ausnahmegenehmigungen 
sind jedoch schwer zu erreichen, da es sich bei Röhricht Beständen um geschützte 
Biotope handelt (§ 30 BNatSchG), welche zahlreichen Tieren als Lebensraum dienen. 
Eine Mahd darf nur im Zeitraum zwischen Anfang Oktober und Ende Februar erfolgen 
und ist vorher mit der Naturschutzbehörde abzustimmen. 
Hier steht das ASG mit dem Umweltamt im Kontakt. Leider aber bisher mit wenig 
Erfolg, da Schilf dort immer noch als schützenswert eingeschätzt wird. 
- Beim Graben auf dem Flurstück 33 handelt es sich nicht um ein Gewässer II. Ordnung. 
Somit ist der Eigentümer, in diesem Falle das Liegenschaftsamt, für den Graben 
zuständig. Das Liegenschaftsamt benötigt diesen Graben nicht mehr. Hat aber kein 
Geld zur Verfüllung! 
 

- Finanzierung eines Anwaltes zur Frage Nichtigkeit des Stadtratsbeschlussfassung 
Klimanotstand kann nicht geklärt werden. OR stellt Anfrage an die Landesdirektion. 
 

- Zu der Begrünung der Mitte des Kreisverkehrs in Seehausen gibt es selbst im OR 
geteilte Meinung. Besonders, da schon die regelmäßige Mahd nicht sichergestellt ist. 
Zuständiges Amt wäre hier das MTA. 
 

- Anregung, z.B. für die Fläche von Seehausen zur Alten Mühle als Blühwiese zu 
gestalten wird geprüft.  
 

Das ASG wird bis zur nächsten OR-Sitzung dem OR die Ansprechpartner mit 
Kontaktdaten zwecks Abstimmung zu den Themen, die teilweise auch andere 
Sachgebiete betreffen, übergeben. 
 

Zu TOP 4: Schwerpunkte II. Halbjahr 
Oktober:  Schwerpunkte I. HJ  
November:  Photovoltaik / Schule Interim 
Dezember:  Jahreskulturplan /Beschlüsse Brauchtumsmittel 
Januar 2026 ÖPNV (Flexa Haltepunkte) 
Zu TOP 5: Beantwortung Bürgerfragen / Sonstiges 
 

- Geplante Reparaturen in der Grundschule lt. Frau Kanno erfolgt 
- Ortsmuseum in der alten Schule Göbschelwitz: Aufbau der Möbel erledigt 
- Alter Spielplatz Göbschelwitz: Gestaltung in Zusammenarbeit mit BV Göbschelwitz, 

Frau Smok hat bei Herrn Zech angemahnt! 
- Gemeindebote: Es erfolgte eine Teilnachlieferung. Im Gasthof Hannes Seehausen 

wurden 200 Exemplare angeliefert. 
- Haltestelle Alte Mühle (Richtung Hohenheida) – ist eine gefährliche Haltestelle und 

hat keinen Unterstand – Weiterleitung an das Dezernat Bau und Bildung (sicherer 
Schulweg) 

- Thema Datenschutz: in Protokollen dürfen keine Namen von Mitarbeitern mehr 
genannt werden.  



- Frage wegen Finanzierung bei Streitigkeiten mit Verwaltung: Anfrage an BfR – 
regeln viel, Ansonsten über die Landesdirektion (Anwalt für Verfahrensrecht – 
Erstberatung 190 €), Antrag BSW Naturberg wurde zurückgezogen! 

- Wiederholte Anfrage (Januar 25) wegen Graben im Garten Alte Schule 
Göbschelwitz: 

- Wegebeziehung in Seehausen (Kita-Hort-Kombi zum Spielplatz) prüfen: Antwort 
sehr spärlich, Mitteilung an BV 

- Anfrage an Landesdirektion wegen Prüfung Verfahrensfehler 
- Fachgespräch in Göbschelwitz am 24.09.2025 I Neubau der Erdgasleitung FGL 

201.21.09 von Seehausen nach Wiederitzsch (Stadtratssitzung!) 
- Dorfteich Seehausen: Anfrage und Fotos von Matthias Benecke diesbezüglich an ASG 
- Aufhebung eines Straßennamens Wohngebiet Alte Mühle: Straße wurde nicht 

gebaut! 
- Begehung Deponie durch Ausschuss geplant: Anfrage wegen Teilnahme OR 
- Pflanzungen vorgesehen: Hohenheida An der Hauptstraße am Rühler Teich und am 

Triftweg mit Voges KG (Finanzierung und Zeit noch nicht geklärt.) 
 

Zu TOP 6: Anfragen 
 

- WLAN Alte Schule Göbschelwitz Anmerkung: Wahrscheinlich noch im Jahr 2025 
  

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 30.09.2025  
um 19.00 Uhr in der Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 15, 04356 Leipzig 
statt. 
 

 
 
Berndt Böhlau 
Ortsvorsteher    Protokollant    Ortschaftsrat 


